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MEDIPIX ist ein Auslesechip für Halbleiter-Pixeldetektoren, entwickelt im CERN und optimiert für die medizinische Bildwiedergabe im Diagnostikbereich von ca. 10-100 keV. Im Unterschied zu integrierenden Systemen (Film, CCD…) beruht der MEDIPIX-Chip auf der Zählmethode, d.h. der Fähigkeit, einzelne Photonen in jedem Pixel in einem 15-Bit Register aufzusummieren. 


Dieser Vortrag soll einen Einblick in das Konzept des Elektronikchips bieten. Vorgestellt wird das Design der einzelnen Pixelzelle sowie Testergebnisse mit dem Chip. 


Der zweite Teil der Präsentation besteht aus einer Beschreibung der mit dem Elektronikchip verbundenen Detektoren, welche zum Nachweis der Röntgenstrahlung dienen. Erklärt wird die Wahl des Detektormaterials (GaAs) sowie dessen grundlegende Materialeigenschaften. Meßergebnisse des vollständigen Detektorsystems (Chip + Detektor) mit radioaktiven Quellen schließen diesen Teil ab, der zusätzlich mit Simulationen bezüglich des Energieverlustes von Photonen im besagten Energiebereich und in verschiedenen Detektormaterialien erläutert wird.


Als Abschluß wird die Zukunft des MEDIPIX-Projekts besprochen mit noch geplanten Meßvorhaben sowie die Neuerungen im Design des Nachfolgechips, MEDIPIX2.





